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Foto: H. Keßler
	   S. 11-14

Allen Leserinnen und Lesern ein frohes 
und gesegnetes Osterfest!

Ausstellung im Neuberin-Museum: 
„Alles um das Osterei“: Österliche 

Raritäten und Kostbarkeiten

Ostereiersuchaktion am Karsamstag, 
4. April, 10:00 Uhr im Park der 

Generationen
Mehr auf Seite 8!

	  S. 8
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Wirtschaft Aktuell
Foto Porst: Traditionelles Geschäft 

mit neuer Inhaberin
Das Geschäft Foto-Porst gibt es in 
Reichenbach Am Graben 7 schon 
seit 1992. Seit Oktober 2014 führt 
Annett Ressel (auf dem Foto rechts), 
langjährige Mitarbeiterin im Laden, 
das Foto-Fachgeschäft in eigener Regie 
weiter. Mitarbeiterin Petra Bochmann 
unterstützt sie seit März 2015. Annett 
Ressel hat mit der Übernahme des 
Geschäftes verhindert, dass der beliebte 
Laden in Reichenbach geschlossen wird. 
Zunächst wurde das Geschäft renoviert.
Neben digitalen und analogen 
Fotoarbeiten werden Passbilder für 
Ausweis, Pass und Bewerbungsfotos gefertigt. Die Kunden haben die Möglichkeit, die Fotos auszuwählen 
und den Sofortdruck gleich mit zu nehmen. Eine digitale Fotostation erlaubt den Ausdruck der eigenen 
Fotos vor Ort. Bei Foto-Porst besteht die Möglichkeit, auch ältere Speicherkarten auszulesen. Gerade 
diesen Service der Unterstützung beim Umgang mit der Technik schätzen die Kunden, aber auch die Ruhe 
für die Auswahl ihrer persönlichen Fotos. Das Angebot ergänzen Fotobücher, -kalender, Bilderrahmen, 
Kameras auf Kundenbestellung - und immer eine freundliche Beratung bei der Auswahl des Zubehörs. 
Annett Ressel setzt auf regionale Produkte. Service und Ehrlichkeit wird bei ihr groß geschrieben. Der 
Interessent erhält auf Wunsch beim Kauf einer Kamera eine ausführliche Anleitung zu Funktion und 
Einsatzmöglichkeit und auch Beratung danach, wenn es weitere Fragen zum Gerät gibt. So manches 
Bild hat durch die Fachfrau gleich im Geschäft in den passenden Rahmen gefunden.
Regelmäßig nehmen die Kunden das Zusatzangebot des Paketshops in Anspruch.
Auf ihre Wünsche und Zukunftsplanung angesprochen, antwortet Annett Ressel, dass sie 
gern den Service immer besser ausbauen würde. „Außerdem habe ich die Vorstellung einer 
künftigen Interneterreichbarkeit des Geschäfts mit dem kompletten Angebot und der gesamten 
Dienstleistungspalette.“ Foto: H. Keßler

Immobilie gesucht
Die Abteilung Wirtschaftsförderung der 
Stadtverwaltung Reichenbach sucht für einen 
Interessenten zum Kauf oder zur Pacht ein 
Objekt, welches für einen kleinen privaten 
Schlachtbetrieb geeignet ist. 
Wer ein solches Objekt anbieten kann 
oder Fragen hat, z.B. welche Größe das 
Objekt haben oder welche Anforderungen 
es erfüllen muss, wendet sich bitte an die 
Wirtschaftsförderung der Stadt, 
Tobias Keller, E-Mail: keller@reichenbach-
vogtland.de

IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/ 
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen- Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Mittwoch, 07. April - Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 09. April - Uhrzeit nach Vereinbarung

Existenzgründernachmittag
Montag, 13. April, von 13:30 bis 16:00 Uhr

Sprechtag Sächsische Aufbaubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten
Montag, 13. April, 13:00 bis 14:00 Uhr
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Durch den Beschluss des Stadtrates zum 
beabsichtigten Gemeindezusammenschluss der 
Städte Reichenbach und Mylau ab dem 1. Januar 
2016 wird kein Doppelhaushalt für die Jahre 2015 
und 2016 für die Stadt Reichenbach erstellt, 
sondern nur der Haushalt für dieses Jahr. Ab 2016 
soll es einen gemeinsamen Haushaltsplan für die 
neugebildete Stadt geben. Außerdem muss eine 
neue gemeinsame Eröffnungsbilanz erarbeitet 
werden. Die bisher getrennten Rechnungswesen 
werden ebenfalls zusammen geführt.
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015 wurden in 
den Ausschüssen des Stadtrates im März behandelt 
und dem Stadtrat am 13. April zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Danach wird der Haushalt zur Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt des 
Vogtlandkreises zur Genehmigung eingereicht, nach 
der Genehmigung nochmals öffentlich ausgelegt. 
Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt treten 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan in Kraft 
und die Verwaltung kann mit der Umsetzung der 
geplanten Maßnahmen beginnen.

Mit Beschluss des Haushaltssicherungskonzeptes im 
Jahr 2012 erfolgte ein erster Schritt zur Sicherung 
der weiteren finanziellen Leistungsfähigkeit der 
Stadt. Die damals beschlossenen Maßnahmen 
sind umgesetzt. Bereits zur Erarbeitung des 
Haushaltsplanes 2013/2014, die Aufstellung des 
Haushaltsplanes 2015 und die daran anschließende 
mittelfristige Finanzplanung hat gezeigt, dass 
diese Festlegungen nicht ausreichend sind, um 
die finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt in den  
dauerhaft zu sichern.
Die in den kommenden Jahren erwarteten 
Preissteigerungen, Tarifanpassungen und auch die 
weitere Erhöhung des Umlagesatzes der Kreisumlage 
gilt es zu kompensieren, wobei nicht mit einer 
Erhöhung der Finanzzuweisungen des Landes 
gerechnet werden kann. Im Gegenteil, besonders 
das Auslaufen des Solidarpaktes wird in den 
kommenden Jahren eher zu rückläufigen Zuweisungen 
führen. Somit wird es auch in Zukunft weitere 
Konsolidierungsanstrengungen geben müssen.
Für die weitere Entwicklung der Stadt ist es vorgesehen, 

Eckdaten des Haushaltsplanes der Stadt Reichenbach 2015
die Sanierung der Hochbauten, besonders die 
Sanierung der Schulen abzuschließen. 
Als weitere Schwerpunkte für die kommenden Jahre 
sind die Sanierung des Straßen- und Fußwegnetzes 
und Maßnahmen des Stadtumbaus zu nennen. Hier 
werden die Finanzierungsmöglichkeiten besonders 
durch die Verfügbarkeit von Fördermitteln jedoch 
auch durch die Bereitstellung ausreichender 
liquider Mittel bestimmt werden.

Die Haushaltsplanung besteht aus einem 
Ergebnishaushalt (vergleichbar mit der Gewinn- 
und Verlustrechnung von Unternehmen) und einem 
Finanzhaushalt, der die Ein- und Auszahlungen der 
Stadt zum Inhalt hat (Liquiditätsplanung). 

Der Ergebnishaushalt der Stadt ist nicht 
ausgeglichen. Erträgen von 28.07 Mio. Euro stehen 
Aufwendungen von 29,4 Mio. Euro gegenüber.
Aufgrund einer Übergangsregelung zum doppischen 
Haushalt kann der Fehlbetrag von rund 1,3 Mio. 
Euro mit dem Basiskapital verrechnet werden, so 
dass der Haushalt genehmigungsfähig ist.
Die für die Jahre 2014 bis 2016 veranschlagten 
Mittel enthalten höhere Aufwendungen als Erträge. 
Ab dem Jahr 2017 wird in der Finanzplanung ein 
Überschuss der Erträge gegenüber den Aufwendungen 
erwartet. Dafür sind jedoch bei den Aufwendungen 
umfangreiche Konsolidierungsmaßnahmen in den 
kommenden zwei Jahren notwendig.
Größte Einnahmepositionen der Stadt sind Steuern, 
Zuwendungen und Zuweisungen des Landes.
Ein Teil der Schlüsselzuweisungen des Freistaates 
wird zweckgebunden für Investitionsmaßnahmen, 
zum Beispiel für den Schulhaus- und Straßenbau, 
ausgereicht. Daneben erhält die Stadt Zuweisungen 
für die Aufgabenerfüllung, beispielsweise für die 
Kindertageseinrichtungen oder Zuweisungen aus 
dem Kulturraum.
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
in Höhe von 5,5 Mio. Euro werden zum Beispiel 
für die Bewirtschaftung und Instandhaltung 
der Kindertagesstätten, der Sport- und 
Kultureinrichtungen, der Spielplätze, für die 
Straßenbeleuchtung oder für die Unterhaltung von 
Grundstücken und baulichen Anlagen ausgegeben.

Zu der Haushaltsposition Transferaufwendungen von 
insgesamt 5,2 Mio. Euro zählen Zuweisungen für 
die Kindertageseinrichtungen der Freien Träger, den 
Planungszweckverband „Industrie- und Gewerbegebiet 
Autobahnanschlußstelle Reichenbach/Vogtl.“ oder 
die Zuschüsse für neugeborene Reichenbacher. 
Der Landkreis erhebt in Abhängigkeit der Steuerkraft 
der Stadt, der allgemeinen Schlüsselzuweisungen 
und seines Umlagesatzes von den Kommunen 
diese Umlage zur Deckung seines Finanzbedarfes. 
Im Jahr 2011 und 2012 wurde der Umlagesatz des 
Kreises bei 27,99 von Hundert (v.H.) festgesetzt. 
Für 2013 erhöhte er sich auf 31,5 % und 2014 auf 
32,5 %. Für 2015 ist eine weitere Erhöhung des 
Umlagesatzes der Kreisumlage auf 33,8% und ab 
2016 auf 34,5% geplant. Insgesamt sind für das 
kommende Jahr 5,6 Mio. Euro, 245.400 Euro mehr 
als 2014, eingeplant.
Die Zuweisungen die die Stadt aufgrund eigener 
Festlegungen an Vereine, Verbände, Personen usw. 
zahlt sind mindestens in der gleichen Höhe wie in 
den Vorjahren im Haushaltsplan eingestellt.

Die Beseitigung der Schäden infolge des 
Hochwasserereignisses 2013 soll überwiegend in den 
Jahren 2015 bis 2017 erfolgen. Diese Maßnahmen 
werden zu 100 Prozent durch den Freistaates 
gefördert und sind damit Außerordentliche Erträge.
In Reichenbach betrifft es im Zeitraum von 2015 
bis 2017 voraussichtlich 41 Maßnahmen in einem 
Gesamtumfang von rund 6,45 Millionen Euro. 
Einige dieser Maßnahmen sind 2015: 
Mehrere Instandsetzungsmaßnahmen im gesamten 
Verlauf des Raumbachs mit zwei Schwerpunkten 
im Bereich der Heinsdorfer Straße und in Höhe des 
ehemaligen Unteren Bahnhofs, Instandsetzung von 
Bachbett und Bachmauern am Oberreichenbacher 
Bach, Höhe Dittesschule, und die Beendigung 
der Maßnahme Am Bach, Erneuerung Bachbett/
Uferböschung Oberreichenbacher Bach, Höhe 
Krummer Weg bis Joppenberg, Instandsetzung 
Rebhühnerweg,
OT Rotschau: Freilegung Lohegraben am Sportplatz, 
Instandsetzung der Straße Am Hirschstein, 
Erneuerung Straßendurchlass Kreuzholzstraße, W
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OT  F r i e s e n :  E r n e u e r u ng  v o n  z w e i 
Straßendurchlässen am Friesener Weg, 
Instandsetzung mehrerer Bereiche am 
Friesenbach in Cunsdorf mit Erneuerung von 
Böschungen und Bachbett.

Neben der Umsetzung der veranschlagten 
Hochwassermaßnahmen sind die Investi-
tionsmaßnahmen überwiegend durch die 
Förderprogramme des Stadtumbaus bestimmt. Den 
für 2015 veranschlagten Investitionsmaßnahmen 
liegen überwiegend bereits beschiedene 
Zuwendungsbescheide zugrunde. 
Absoluter Schwerpunkt im Hochbaubereich wird 
in den nächsten beiden Jahren die Sanierung des 
Schulteils Ackermannstraße des Goethe-Gymnasiums 
sein. 6,072 Mio. Euro wird die Sanierung der 
Goetheschule als Komplettmaßnahme kosten.
In der Neuber-Grundschule sind Maler- und 
Fußbodenarbeiten geplant. 40.000 Euro stehen 
dafür im Haushaltsplan. Auch im Parkhaus erfolgen 
u.a. Sanierungsarbeiten an weiteren zwei Rampen 
und Rostschutzarbeiten an Stahlträgern. Für die 
Beseitigung von Winterschäden an Straßen, Wegen 
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5! und Plätzen sind 153.000 Euro eingeplant. Im 
Freibad soll ein Sonnensegel montiert werden.
In den Förderprogrammgebieten könnten 
auch dieses Jahr je nach Art und Umfang der 
Einzelmaßnahmen wieder 15 bis 20 Baumaßnahmen 
von Gebäudeeigentümern gefördert werden. 
50.000 Euro stehen für die Gestaltung der Außenanlagen 
des Hauses der Vereine in der Fritz-Ebert-Straße im 
Plan. Zur Burgstraße hin soll der Skaterpark durch eine 
Lärmschutzwand abgegrenzt werden.
Im Straßenbaubereich gibt es aufgrund der 
Erfordernisse im Abwasserbereich zwei Schwerpunkte. 
Dies betrifft die Pestalozzistraße und die Grüne Aue 
in Cunsdorf, wo sich die Stadt am Deckenschluss 
beteiligt. 90.000 Euro sind dafür eingeplant. 
Der Abwasserzweckverband „Reichenbacher Land“ 
plant einen Rohrwechsel der Abwasserleitungen 
im Bereich Parkstraße/Platanenstraße. Aufgrund 
des kritischen Zustandes des Straßenkörpers und 
der Fußwege im Bereich der Parkstraße wird ein 
grundhafter Ausbau der gesamten Straße und Fußwege 
favorisiert. Eingeplant sind dafür 238.000 Euro.
D ie  Funkumrüstung de r  F re iw i l l igen 
Feuerwehr Reichenbach ist mit 105.000 

Euro eingeplant. Außerdem wird ein neues 
Hilfeleistungslöschfahrzeug im Wert von ca. 
430.000 Euro angeschafft.
In den Ortsteilen sollen neben Hochwassermaßnahmen 
2015 vorrangig Instandsetzungsarbeiten an Straßen 
und Wegen durchgeführt werden. 
In Rotschau ist die Neugestaltung der 
verbliebenen Bolzplatzfläche hinter dem 
Gemeindezentrum vorgesehen. 
Für die Haushaltsjahre 2015 bis 2018 ist zur 
Finanzierung der Investitionen durch die Stadt eine 
Kreditaufnahme von 1,4 Mio. Euro veranschlagt.
Am 1. Januar 2015 betrug die Verschuldung der 
Stadt 18,8 Mio. Euro (am 1. Januar 2013 waren es 
19,7 Mio Euro). Unter Berücksichtigung der Tilgung 
und der Kreditaufnahmen wird diese Kennzahl am 
31. Dezember voraussichtlich einen Wert von 19,2 
Mio. Euro erreichen. Das entspricht bei 18.879 
Einwohnern einer pro Kopfverschuldung von ca. 
1.015,32 Euro pro Einwohner. Dieser Wert liegt über 
dem Durchschnitt der Städte und Gemeinden in 
Sachsen. Dafür hat die Stadt Reichenbach mit den 
angebotenen Fördermitteln die Infrastruktur und das 
Stadtbild kontinuierlich ausgebaut und verbessert.

Jetzt im Frühjahr, ab April, können pflanzliche 
Abfälle ausnahmsweise im Garten verbrannt 
werden. Das bedeutet auch, dass die 
Verwertung (Kompostierung) den Vorrang 
vor der Verbrennung hat. Pflanzliche Abfälle 
können aus nicht gewerblich genutzten 
Gartengrundstücken nur dann verbrannt werden, 
wenn eine anderweitige Nutzung/Entsorgung 
nicht möglich oder nicht zumutbar ist.
Achtung! Vorrang hat immer die Kompostierung 
oder die Entsorgung im Wertstoffhof 
Schneidenbach.
Zur Grüngutentsorgung sollte auch die 
Straßensammlung für Grüngut genutzt werden,  
die in der Zeit vom 13. bis zum 24. April 
stattfindet und von einem beauftragten Dritten 
des Vogtlandkreises durchgeführt wird. 
Dabei können ohne Gebühren oder Anmeldung 
gebündelter Baum- und Strauchschnitt, 
Baumstümpfe und -stämme mit einer Länge von 
maximal zwei Metern und einem Durchmesser 
von maximal 20 Zentimetern abgegeben 
werden. Loses Grüngut oder Grüngut in Säcken 
wird nicht entsorgt.
Bitte beachten:
Nach der Sächsischen Pflanzenabfallverordnung 
ist das Verbrennen werktags (einschließlich 

Verbrennen von Pflanzenabfällen ab April
Samstag) in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr, 
aber maximal nur zwei Stunden am Tag, möglich. 
Sonn- und feiertags ist das Abbrennen von 
Gartenabfällen generell verboten.

Folgende Brandschutzbestimmungen müssen 
eingehalten werden: 
- Mindestabstände zu Wohngebäuden, Garagen 
und Zäunen; Zum Entzünden nur Papier, 
Holzwolle oder Feueranzünder verwenden; Es 
dürfen keine brennbaren Flüssigkeiten zum 
Anzünden benutzt werden; Brandreste löschen
Damit sich das Feuer nicht wieder entfachen kann 
und der noch vor sich hin rauchende Rest Nachbarn 
oder Feuerwehr erscheinen lässt (Letzteres könnte 
empfindliche Gebühren nach sich ziehen), müssen 
die Reste des Feuers gut abgelöscht werden. 
Vor dem Verbrennen der Gartenabfälle muss 
man die Windrichtung beachten.
Ausnahme
Am 30. April finden in der Region traditionsgemäß 
Höhenfeuer statt. Diese sind dem Ordnungsamt 
der Stadt Reichenbach, in diesem Jahr bis 
spätestens 24. April, schriftlich anzuzeigen. 

Mitarbeiter des Ordnungsamtes der Stadtverwaltung 
kontrollieren das ordnungsgemäße Verbrennen der 
pflanzlichen Abfälle stichprobenartig.

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Druckwerke Reichenbach
Verantwortlich für den amtlichen und  
redaktionellen Teil ist Oberbürgermeister    
Dieter Kießling.
Verantworltlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel.	 03765 524-1012,
Fax:	 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträ-
ge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: 
Vierzehntäglich, (16 Ausgaben), kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, zur kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 12.000
Nächster Redaktionsschluss:  
		  Donnerstag, 02.04.2015 
Erscheinung: 	 Freitag, 17.04.2015 
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum 
vom  28. Februar bis zum 27. März

ihren 80., 85., 90. und jeden weiteren Geburtstag begangen haben
28.02.	 Herrn Richard Beyreuther
			   zum   94.
	 Frau Gertrud Günther	
			   zum   95.
01.03.	 Herrn Joachim Seidel
			   zum   80.
	 Herrn Werner Soisson
			   zum   91.
03.03.	 Frau Marianne Keßler
			   zum   98.
04.03.	 Frau Gertrud Seyferth
			   zum   94.
05.03.	 Herrn Karl Grimm	 zum   85.
	 Herrn Erich Lacher	 zum   90.
07.03.	 Herrn Gerolf Faber	 zum   80.
	 Herrn Karl Georg Richter
			   zum   80.
08.03.	 Herrn Martin Kupfer	 zum   98.
	 Frau Annerose Richter
			   zum   85.
	 Herrn Josef Scholz	 zum   80.
09.03.	 Frau Ilse Hofmann	 zum   80.
10.03.	 Frau Taudes Schaarschmidt
			   zum   97.
11.03. 	 Herrn Siegfried Huppert	
			   zum   85.
12.03.	 Frau Elsa Albrecht	 zum   92.
	 Frau Brigida Seumel	 zum   85.
14.03.	 Herrn Dr. Bodo Oswald 
			   zum   85.
15.03.	 Frau Ruth Roth	 zum   93.
16.03.	 Herrn Erwin Baron	 zum   85.
	 Frau Ella Bauschmann
			   zum   94.

16.03.	 Frau Helga Ehlert	 zum   80.
	 Herrn Eberhard Schrader
			   zum   85.
	 Frau Irene Stüthze	 zum   80.
	 Frau Dora Ziegler	 zum   93.
17.03.	 Frau Gerda Plietzsch	zum   92.
18.03.	 Frau Jutta Ruth Bär	 zum   85.
19.03.	 Herrn Eberhard Bechert 
			   zum   80.
	 Frau Gertrud Heckel	 zum   90.
	 Frau Elfriede Trieb	 zum   94.
20.03.	 Frau Martha Herold	 zum   91.
	 Frau Anita Leistl	 zum   80.
	 Frau Antonia Löscher
			   zum   93.
22.03. 	 Frau Hildegard Pürzel		
			   zum   91.
	 Frau Anneliese Schramm
			   zum   90.
23.03. 	 Herrn Werner Dahmen		
			   zum   80.
	 Frau Sonja Riediger	 zum   80.
	 Frau Inge Seidel	 zum   85.
24.03.	 Herrn Gerhard Butzek
			   zum   93.
26.03.	 Herrn Walter Beier	 zum   94.
	 Frau Walda Kanis	 zum   93.
	 Herrn Herbert Martins
			   zum   80.
27.03.	 Frau Erika Togert	 zum   80.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Kehrplan der Stadt Reichenbach in 
Kraft getreten
D e r  K e h r p l a n  d e r  m a s c h i n e l l e n 
Straßenreinigung für das Jahr 2015 trat 
zum 23. März (13. Kalenderwoche-KW) in Kraft. 
Der Beginn ist allerdings auch witterungsabhängig. 
Der Kehrplan ist dann fortlaufend und vollzieht 
sich im 14-tägigen Rhythmus.

Ackermannstraße aufgenommen
Mit dem Ausbau der Ackermannstraße im 
vergangenen Jahr wurde diese in den Kehrplan 
mit aufgenommen.
Die Reinigung der Ackermannstraße erfolgt 
immer donnerstags in der geraden Woche.

Die Straßenreinigung wird von der Reginalen 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(RAD) durchgeführt. 
Diese ist auch Ansprechpartner für Rückfragen, 
Probleme und Anregungen. Tel. 55560.
Der Kehrplan liegt seit Ende der 13. KW im 
Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, zur Einsicht- oder 
Mitnahme aus.
Für eine möglichst effektive Reinigung werden 
die Bürgerinnen und Bürger gebeten, den 
Straßenrandbereich während der Reinigungszeiten 
-wenn möglich- frei zu halten.

Diese Feiertaqe bedingen eine Ersatzreinigung
Gerade Woche
03.04., Karfreitag - Ersatzreinigung am 02.04.
01.05., Maifeiertag - Ersatzreinigung am 30.04.
14.05., Himmelfahrt - Ersatzreinigung am 15.05.
25.05., Pfingstmontag - Ersatzreinigung am 
29.06.
Ungerade Woche
06.04., Ostermontag - Ersatzreinigung am 10.04.
18.11., Buß- und Bettag - Ersatzreinigung am 
20.11.



Reichenbacher Anzeiger 3/15, 27.03.20156

Private Sanierungen

Einwohnerversammlung zum 
Gemeindezusammenschluss 

Reichenbach - Mylau 

Rund 50 Gäste aus Reichenbach und Mylau zählte 
die Einwohnerversammlung am 17. März im Ratssaal 
des Reichenbacher Rathauses. Oberbürgermeister 
Dieter Kießling informierte über den Beginn 
der Gespräche im Dezember 2014 sowie den 
aktuellen Stand der Vorbereitungen. Anhand 
eines Organigramms erläuterte er die Struktur der 
gebildeten Arbeitsgruppen, die in den kommenden 
Wochen und Monaten die fachlichen und rechtlichen 
Details für den Zusammenschluss vorbereiten. 
Er stellte den anwesenden Einwohnern die im 
Präsidium sitzenden Arbeitsgruppenleiter vor. Die 
Arbeitsgruppen sind zusammengesetzt aus Vertretern 
beider Stadtverwaltungen sowie beider Stadträte. Ein 
Lenkungsgremium, besetzt mit den Bürgermeistern 
und den Fraktionsvorsitzenden beider Städte, trifft 
die erforderlichen Vorentscheidungen, welche in den 
Fusionsvertrag aufgenommen und letztlich durch die 
Stadträte von Reichenbach und Mylau beschlossen 
werden müssen. 
Mittels einer auf der Leinwand eingeblendeten 
Tabelle der anstehenden Aufgaben machte der 
OB deutlich, dass die verfügbare Zeitschiene für 
die Fusion enge Grenzen setzt. Sie endet mit 
dem Veröffentlichungstermin des genehmigten 
Fusionsvertrages im Sächsischen Amtsblatt am 
24. Dezember 2015.
Den ebenfalls auf die Leinwand projizierten Entwurf 
des Fusionsvertrages stellte Dieter Kießling den 
Anwesenden im Einzelnen vor und verwies auf 
noch zu klärende Inhalte.
Der als Gast anwesende Klingenthaler Bürgermeister, 
Thomas Hennig, gab seine Erfahrungen weiter, 
die er mit der Fusion von Klingenthal und 
Zwota gesammelt hat und bescheinigte den 
Reichenbachern, auf einem guten Weg zu sein. 
OB Kießling kündigte an, dass im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung des Vertragsentwurfes eine 
weitere Einwohnerversammlung durchgeführt wird, 
in der konkret die Inhalte des zu beschließenden 
Vertrages vorgestellt werden. Diese wird im Juni 
stattfinden.

Die Stadtverwaltung informiert:

Karsamstag: Bürgerbüro und  Jürgen-Fuchs-Bibliothek geschlossen
Am Karsamstag, 04. April 2014, haben das Bürgerbüro, Markt 7, und die Jürgen-Fuchs-
Bibliothek im Rathaus, Markt 1, geschlossen. Ab Dienstag, 07. April, gelten wieder die regulären 
Öffnungszeiten.

In loser Folge sollen im Amtsblatt der Stadt gelungene private Gebäudesanierungen, die mit Einsatz 
von Städtebaufördermitteln erfolgten, dargestellt werden. Interessant sind die Gebäudeansichten 
vor und nach der Sanierung sowie die Veränderungen am Gebäude.
Wer die Sanierung seines Hauses veröffentlicht haben möchte, wendet sich bitte an die Redaktion, 
Pressestelle, Heike Keßler, Tel. 03765 524-1012 oder E-Mail: kessler@reichenbach-vogttland.de

Friedrich-Engels-Platz 2

Die Eigentümer Jens Schulz und Yvonne Schmutzler haben ihr Wohnhaus Friedrich-Engels-Platz 2 
schrittweise modernisiert. Im vergangenen Jahr wurden die Sanierung der Fassade und die Erneuerung 
der Haustüre durch Fördermittel aus dem Bund-Länder-Programm „Stadtumbau Ost“, Programmteil 
Aufwertung mit 30 Prozent gefördert. Die Inanspruchnahme von eigenen und fremden Mitteln ist 
Fördervoraussetzung. Links vor der Sanierung, rechts danach, 2015 Fotos: KEWOG, (2) H. Keßler
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Streiflichter
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Am 27. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach statt. Es kamen ca. 120 
Kameraden, Kameradinnen und Gäste. 
Die Jüngsten waren 16 Jahre alt, die 
Ältesten sind Mitglied in der Alters- 
und Ehrenabteilung.
Im Verlauf des Abends wurden 23 
Kameradinnen und Kameraden in den 
nächsthöheren Dienstgrad befördert 
(davon 8 zum Feuerwehrmann, 
2 zum Oberfeuerwehrmann, 6 
zum Hauptfeuerwehrmann, 2 
zum Hauptlöschmeister bzw. 
zur Hauptlöschmeisterin, 2 
zum Brandmeister und 3 zum 
Oberbrandmeister. Zwei Kameraden 
wurden in die Alters- und 
Ehrenabteilung übernommen.
Aus dem Bericht des Stadtwehrleiters 
Michael Mittag: Im Bereich 
der Feuerwehr halten sich die 
Einsatzzahlen auf gleichbleibend 
hohem Niveau. Im Jahr 2014 
wurde sie zu 49 Brand- und 79 
Hilfeleistungseinsätzen in Reichenbach 
und den Umlandgemeinden alarmiert. 
Der Personalbestand unserer 
Feuerwehr ist stabil. In den fünf 
Feuerwachen sind 168 Kameradinnen 
und Kameraden aktiv tätig. Erfreulich 
ist eine aktive Jugendfeuerwehr. 
37 Mädchen und Jungen bilden den künftigen Nachwuchs für unsere Einsatzabteilung. Vom 29. 
bis 31. Mai begeht die Freiwillige Feuerwehr das Jubiläum „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr“. Dazu 
wird das Festwochenende im Park der Generationen vorbereitet. Außerdem sind  2015 zahlreiche 
Lehrgänge und Ausbildungsstunden geplant. Michael Mittag erwähnte in seinem Bericht besonders 
die Erfolge der Jugendfeuerwehr und ihrer Mannschaften aus Reichenbach und Rotschau. Ober-
bürgermeister Dieter Kießling sprach in seinem Grußwort den jungen Mannschaften und ihren Aus-
bildern großen Dank aus und sicherte die weitere kontinuierliche Unterstützung der Feuerwehr zu.

Zum Feuerwehrmann bzw. zur Feuerwehrfrau wurden 
Ralf Dörschel, Marcus Schaarschmidt, Jenniver 
Jürgens, Ralf Brückner und Vadym Kovalenko 
befördert - v.l.n.r.

Bernd Labus, Jochen Möckel und Thomas Weck, 
v.l.n.r., erhielten die Beförderungsurkunde zum 
Oberbrandmeister. Fotos (2): N. Spitzner

Ausstellung Elektromobilität

Umgezogen

Am 16. März besichtigten zwölf Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 9, die den Kurs „Rund um s̀ 
Auto“ besuchen, mit Lehrer Dietmar Engelhardt 
die Wanderausstellung zur Elektromobilität im 
Rathaus, Ratssaalfoyer. Jeder Schüler sollte 
als Arbeitsaufgabe Fragen zur Ausstellung 
beantworten. Unter dem Motto „kommen-sehen-
informieren“ ist die Präsentation noch bis zum 
10. April zu sehen. 

Am 9. März brachten die Eltern ihre Kinder 
am Morgen in die alte Kindertagesstätte in 
der Mylauer Straße. An diesem Tag waren 
die Kleinen besonders aufgeregt, denn sie 
sind zusammen mit ihren Erzieherinnen 
in die 500 Meter entfernte neue Kita 
„Gänseblümchen“ in der Hainstraße 
„umgezogen“ und haben die Einrichtung 
erobert. Von dort holten sie die Eltern 
nachmittags wieder ab.

Foto: H. Keßler

Foto: J. Prager
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Demnächst
04. April:  Ostereiersuchaktion

Am Karsamstag, 04. April, findet 10:00 Uhr im Reichenbacher Park der Generationen die große 
Ostereiersuchaktion statt.
Das Ostereiersuchen präsentieren traditionell das Fitnessstudio INJOY Reichenbach und die Bäckerei 
Hendel.
Versteckt werden ca. 600 Ostereier und drei goldene Eier, in denen sich besonders attraktive Preise 
verbergen. Die Jugendfeuerwehr Reichenbach und die Deutsche Schreberjugend - Landesverband 
Sachsen e.V., sorgen im Bereich des Wasserwerkes für das leibliche Wohl. 
Musikalisch umrahmt wird das Suchen durch die „Hirschsteiner Musikanten“. 
Auf die kleinsten Besucher wartet der Osterhase.

18. April:  Frühjahrsputz im Park der Generationen
Am Samstag, 18. April 2015 findet in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Park der Generationen 
wieder ein Frühjahrsputz statt.
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
sind an diesem Samstag traditionell aufgerufen 
mitzuhelfen, den Park frühlingsfit zu machen.
Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bitte 9:00 
Uhr am Eingang Wiesenstraße 62.
Wie in den vergangenen Jahren gibt es im 
Raumbachtal, im Fabrikgarten „Schreiterer“ und 
im Angerviertel viel zu tun. 
Unterstützt werden die Arbeiten durch die 

Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtverwaltung, die die Helfer auch anleiten. 
Das Mitbringen von „Handwerkszeug“ und Arbeitshandschuhen ist erwünscht. 
Für alle fleißigen Helfer gibt es wieder einen kleinen Mittagsimbiss sowie Getränke, da der 
Frühjahrsputz wieder mit der „Gemeinsam-gehts-besser“-Aktion gekoppelt ist.

08. April:  Bühnentalk - Ergebnisse „Reichenbach - deine Stadt, deine Ideen
Am Mittwoch, 08. April findet 19:00 Uhr im Neuberinhaus Reichenbach ein Bühnentalk statt. 
Thema: Die Ergebnisse des öffentlichen Fragebogens zur Stadt. In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Reichenbach und dem Gewerbeverein Reichenbach e.V. „Gemeinsam für Reichenbach“ 
erarbeitete die Agentur Realitätsverlust ein dynamisches Projekt namens Reichenbach - deine 
Stadt, deine Ideen. Im Rahmen dieses Projektes wurden vier Wege der Beteiligung der Bürger 
genutzt. Der städtische Fragebogen zum aktuellen Stimmungsbild in Reichenbach ist einer 
davon. 
Der Fragebogen hat das Ziel der Erkenntnisgewinnung über den städtischen Einzelhandel und 
soll zudem der Belebung der Innenstadt dienen. Er teilt sich in die Kategorien: Stärken und 
Schwächen, Innenstadt, Freizeitgestaltung, kulturelles Angebot, Allgemeines und lokales 
Engagement. Der Fragebogen lag in allen Geschäften der Innenstadt, im Bürgerbüro sowie 
in der Bibliothek für die Bürger aus und konnte zudem online unter www.dein-reichenbach.
de ausgefüllt werden. Neben verschiedenen Wahlantworten dienen zahlreiche Freitextfelder 
der Meinungsäußerung. 

Gespannt auf die Ergebnisse
Der Fragbogen brachte 579 Rückläufer. Nach einer Plausibilitätsprüfung wurden davon 70 Bögen 
gestrichen. Sie enthielten widersprüchliche Antworten oder inhaltslose Zeichen. Somit gingen 509 
Fragebögen in die Auswertung. Davon wurden 276 von Frauen und 198 von Männern ausgefüllt, 35 
Personen machten hierzu keine Angabe. Diese und viele weitere Ergebnisse werden zum Bühnentalk 
erörtert und im Anschluss gemeinsam diskutiert.
Reichenbach- deine Stadt, deine Ideen befindet sich momentan im Abschluss der Analysephase. Sie 
stellt die erste Phase im Rahmen des Projektes dar. Aktuell wird der erste Ergebnisbericht inklusive 
Stärken/Schwächen/Chancen/Risiken-Profil (SWOT-Profil) für Reichenbach verfasst.

17. April:  70 Jahre Kriegsende 
in Reichenbach

21. März 1945, gegen 10:00 Uhr, 
Bombenangriff auf Reichenbach - Am 
Graben mit Blick auf das zerstörte 
Rathaus.

Am 17. April jährt sich zum 70. mal die 
kampflose Übergabe der Stadt Reichenbach an 
die Amerikanischen Truppen.
Aus diesem Anlass findet am Freitag, 17. 
April um 15:00 Uhr im Trausaal des Neuberin-
Museums, Johannisplatz 3, ein Vortrag mit 
historischen Bilddokumenten statt. Referent ist 
Dr. Wolfgang Viebahn.
Der Eintritt ist frei.

Amtliches
Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 13. April, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 20. April, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 27. April, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
hängt sieben Tage vor dem Termin der 
Sitzung im Schaukasten am Rathaus, Markt 
1, öffentlich aus.
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Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 i.V.m. 
§ 3 Absatz 4 des Sächsischen Gesetzes über 
die Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) 
vom 1. Dezember 2010, veröffentlicht im 
Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 14 vom 
20. Dezember 2010, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 27.Januar 2012, veröffentlicht 
im Sächsischen Gesetz- und Verordnungsblatt 
Nr. 4 vom 22. Februar 2012, S.130, hat der 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Reichenbach im 
Vogtland am 02.03.2015 folgende Verordnung 
beschlossen:

§ 1
In der Stadt Reichenbach im Vogtland dürfen 
Verkaufsstellen an folgenden Sonntagen von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein:

03. Mai 2015
20. Dezember 2015.

Verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach im Vogtland über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen im Jahr 2015

§ 2
In der Stadt Reichenbach im Vogtland dürfen 
Verkaufsstellen am

02. Oktober 2015
bis 24:00 Uhr geöffnet sein.

§ 3
In dem in der Anlage 1 bezeichneten Gebiet Nr. 
1 darf, abweichend von den unter § 1 genannten 
Terminen am

4. Oktober 2015
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein.

§ 4
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als 
Gewerbetreibender oder als verantwortliche 
Person i.S.d. SächsLadÖffG vorsätzlich oder 
fahrlässig entgegen der Bestimmung der 
§§ 1-3 Verkaufsstellen öffnet oder Waren 

gewerblich anbietet, handelt ordnungswidrig. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis 5.000,00 Euro geahndet werden (§ 11 
SächsLadÖffG).

§ 5
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft, 
gleichzeitig tritt die Verordnung der Großen 
Kreisstadt Reichenbach über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
vom 03. Februar 2014 außer Kraft.

Reichenbach, am 12.03.2015

Dieter Kießling
Oberbürgermeister

Anlage: Gebietsabgrenzung Gebiet Nr. 1

Kinder
Fröbelkindergarten „Am Stadtpark“:

Alles Theater - ein Ausflug ins Neuberinhaus

An einem sonnigen Dienstagmorgen machten 
sich die Schulanfänger des Fröbelkindergartens 
auf den Weg zum Neuberinhaus. Die Aufführung 
des Puppentheaters „Die starken Männer von 
Flake“ sorgte schon im Vorfeld für große Freude, 
denn unter  den Kids waren einige Wickie-Fans, 
die sich auf die spannenden Geschichten der 
tollkühnen Wickinger freuten.

Im Neuberinhaus angekommen, bestaunten die 
Kids erst einmal das große Theater. Aufgeregt 
saßen unsere „Großen“ auf ihren Stühlen. Dann 
konnte es endlich losgehen.
Zwei Schauspieler schlüpften mit verschiedenen 
Puppen in die unterschiedlichen Rollen von 
Wickie, Halvar, Snorre & Co. 
Sie erzählten verschiedene Geschichten, wie 
z.B. Wickie seinen Vater Halvar mit einer seiner 
klugen Ideen beim Steine schleppen besiegen 
konnte.
Die Kinder waren mit viel Freude dabei und 
verfolgten gespannt das Puppenspiel. 
„Sowas wollen wir mal wieder angucken“ war 
die Meinung der Schulanfänger. So konnten 
die Kids einen tollen Vormittag in der Welt 
des Theaters verbringen.
       Text und Foto: Team Frölbelkindergarten

AWO-Kindertagesstätte „August Horch“:

„Horch-Kinder on Tour“
Wir, die Kinder der Vorschulgruppe der AWO Kita 
„August Horch“, haben uns in den letzten Wochen 
in der Arbeitswelt der Erwachsenen umgeschaut. 
So starteten wir mit einer Exkursion zur 
Genusswerkstatt Walter Schaller ins Gewerbegebiet 
an der Buchenstraße. Dort erfuhren wir, wie viel 
Arbeitsschritte es braucht, bis die leckere Wurst auf 
die Teller und in unsere immer hungrigen Bäuche 
gelangen kann. Toll fanden wir, dass wir die Wiener 
Würstchen auch verkosten durften – hmm - siehe 
Foto Seite 10!
Ein anderes Mal führte uns unser Weg zur Bäckerei 
Forbriger auf den Obermylauer Weg. Hier haben 
wir mit viel Begeisterung aus zwei verschiedenen 
Teigsorten Kekse selbst ausgestochen und verfolgten 
gespannt, wie sie gebacken wurden. Herr Forbriger 
war so nett, uns die vielen Kekstüten in unsere 
Einrichtung zu bringen. Das knusprige Ergebnis 
konnten wir dann stolz zum Vesper in unserer Kita W
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präsentieren und mit unseren Freunden vernaschen. 
Ein Erlebnis der besonderen Art war der Besuch im 
privaten Bergbaumuseum in Netzschkau. Wir fühlten uns 
wie Schneewittchens Zwerge im Bergwerk. Wissbegierig 
lauschten wir, was Herr Straub über die gefährliche und 
beschwerliche Arbeit der Bergleute in früheren Zeiten 
zu berichten wusste. Durch seinen riesigen Fundus an 
Anschauungsmaterial verging die Zeit wie im Flug.
Herzlichen Dank an alle, die zu nachhaltigen 
Erlebnissen und Erinnerungen an unsere 
Vorschulzeit beitrugen!
Die „Blauen Flitzer“ der AWO Kita „August Horch“
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Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- und Jugendeinrichtungen

 Ferienprogramm
07. April, 11:30 bis 14:30 Uhr: 

Zumba-Workshop:
Ihr seid zwischen 9 und 13 Jahren, habt Lust an 
Bewegung und tanzen? Dann seit ihr hier genau 
richtig. Heute starten wir in unseren ersten 
Zumba–Workshop. 
Bitte bringt Tanzschuhe mit. 
Für jeden Teilnehmer gibt es einen leckeren 
Obstsalat.   
Preis: Lust und gute Laune!
Verbindliche Anmeldung: Tel.: 16120

08. April: Gemeinsamer Grill- und Filme-nachmittag 
im Kinder- und Jugenzentrum „Moskito“:
Ihr  habt  Lust ,  gemeinsam mit  euren 
F reunden  e inen  neuen  und  f e t z igen 

Filmstreifen anzusehen? Außerdem wollt 
ih r  d ie  e r s te  he iße  Wurs t  vom Gr i l l 
mit selbst zubereitetem Kartoffelsalat 
gen ießen?  Dann se id  ih r  h ie r  genau 
richtig!    

10. April: Ausflug ins Kino nach Greiz:
Gemeinsam starten wir heute am letzten 
Ferientag in den neusten Filmstreifen, welchen 
die Kinoleinwand hergibt. 
Vorher stärken wir uns bei einem gemeinsamen 
Mittagessen im Jugendzentrum „Moskito“. 
Einwilligungen und weitere Informationen zu 
den Ausflügen erhaltet ihr in euren jeweiligen 
Einrichtungen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Aus den Schulen
Hort Knirpsentreff:

Unsere Winterferien
Unsere Winterferien waren auch in diesem 
Schuljahr viel zu kurz. Auf dem Programm 
standen tolle Angebote, so z.B. ein Besuch des 
Raumfahrtmuseums. Weiterhin waren wir im 
Hallenbad, auf der Eisbahn und beim Bowling. 
Außerdem versuchten wir uns als Waffelbäcker.
Neben unsere Faschingsfeier war ein besonderes 
Highlight das Trommeln auf Gymnastikbällen bei 
„Fit mit Heike“.

Dabei hatten wir alle viel Spaß.
Ein großer Dank an Heike, die sich trotz einiger 
lustiger Fehlschläge nicht aus dem Takt bringen 
ließ. Wir kommen gerne wieder! 
	       Die Kinder vom Hort Knirpsntreff

Weinhold-Oberschule:

Informatik-
wettbewerb

Aus 13 Teilnehmern der 
Klassen 5 bis 10 wurden 
Anfang Januar unsere 
besten Informatikschüler 

beim Schulwettbewerb Informatik ermittelt.
Als Erstplatzierte der jeweiligen Klassenstufe 
haben Jenny Seemann (10), Tom Siemens (9), 
Sandra Tobias (8) und Alexander Theiß (6) am 5. 
März unsere Schule beim Informatikwettbewerb 
Vogtland in Oelsnitz vertreten.
Allen Tei lnehmern unseren herzl ichen 
Glückwunsch! 

Skilager Rabenberg

„Auf die Bretter, fertig, los!“, das war auch 
dieses Jahr Motto des Skilagers in Rabenberg 
für die 6. Klassen vom 02. bis zum 06. Februar. 
Dank des vielen Schnees wurde es eine sportliche 
und erlebnisreiche Woche. 
Täglich drehten die Mädchen und Jungen auf ihren 
Langläufern Runden durch den Wald. Von Tag zu Tag 
wurden die Strecken länger und anspruchsvoller. 
Auch sonst ging es recht sportlich zu. 
Vor der Heimreise erhielten alle Schüler von 
ihren Klassenleiterinnen Frau Weller und Frau 
Hopf die Halbjahresinformationen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Münzner, 
Frau Schneider, Herrn Engelhardt, Frau Weller, 
Frau Hopf und Frau Lange (Elternsprecherin) für 
diese erlebnisreichen Tage.   Klassen 6a und 6b
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Berufliches Schulzentrum Vogtland, Schulteil Technik, Agrar und Bau Reichenbach:
Rathenaustraße 12, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 5514-0, Fax: 5514-99, 
E-Mail: sekretariat@bsz-reichenbach.de, Internet: www.bsz-reichenbach.de

Ein Höhepunkt am Berufsschulzentrum Reichenbach (BSZ) ist der 
Erstausscheid des Berufswettbewerbes Landwirtschaft am 20. März. 
Seit 1997 wird dieser Wettbewerb in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Bauernverband alle zwei 
Jahre durchgeführt. Dem Erstausscheid folgen Wettbewerbe auf Landes- und Bundesebene.
Von den 100 angehenden Landwirten, die am BSZ Reichenbach ihren Berufsschulunterricht 
absolvieren, nehmen nur die 16 besten Lehrlinge des 2. und 3. Lehrjahres am Wettbewerb teil.
Neben Fragen zum Allgemeinwissen werden praktische Aufgaben gestellt. Diese reichen vom Erkennen 
von Futtermitteln, Hölzern und Werkstoffen bis zum Reparieren eines defekten Hängerkabels. Es 
folgt die Auseinandersetzung mit berufstheoretischen Inhalten, auch Fachmathematikaufgaben sind 
zu lösen. Die Lösung dieser gestellten Aufgaben soll anschließend präsentiert werden.
Die Siegerehrung findet gleich im Anschluss statt. Der Sieger qualifiziert sich zugleich für die Teilnahme 
am Landeswettbewerb in Köllitsch. Allen Teilnehmern sei vorab bereits viel Erfolg gewünscht!

Erstausscheid Berufswettbewerb Landwirtschaft

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Lesung am Dienstag, 07. April, um 18:30 Uhr: Karin 
Korsiger liest aus ihrem Buch „Zwischen Krokodilen 
und Kängurus: meine Abenteuer in Australien“. 
Aus dem Inhalt: Die Freiheit der endlosen Weiten 
erleben. Australien hat eine geheimnisvolle 
Anziehungskraft. Die Autorin bereiste die 
wüstenhafte Westhälfte des Kontinents. Sie lebte 
bei Einheimischen, pflegte Krokodile, .... und 
freundete sich mit einer Aborigine an. Die Autorin 
lädt den Leser auf eine hautnahe Begegnung mit 
Land und Leuten und mit sich selbst ein.

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
DVDs: Sieben verdammt lange Tage
Maze Runner: die Auserwählten im Labyrinth
Die geliebten Schwestern
Star Wars - The Clone Wars

CDs: Bravo Hits 88
EAV: Werwolf-Attacke
Dylan, Bob: Shadows in the Night
Manson, Marilyn: The Pale Emperor

Belletristik: Wer mordet schon im Vogtland? 11 
Krimis und 125 Freizeittipps
Wolf, Daniel: Das Licht der Welt
Jacobs, Anne: Die Tuchvilla

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen 
bitten wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 
524-4141.

Öffnungszeiten: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 
bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Voranmeldungen unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. April)

Dienstag, 14. April, 14:30 Uhr:
„Dreimal Italien und zurück. Die Italienreisen 
von J.W. von Goethe, J.G. Herder und G. Seume 
im Vergleich“: Literarische Vortragsreihe Dr. 
Beatrice Wolf-Furrer, Roggwil-Schweiz

Freitag, 17. April, 15:00 Uhr:
70 Jahre Kriegsende in Reichenbach: Vortrag 
mit historischen Bilddokumenten; Referent: Dr. 
Wolfgang Viebahn

Sonntag, 19. April, 17:00 Uhr:
Kaffeehaus-Musik mit dem Sächsischen 
Bassetthorntrio: Mit Bernhard Knobloch, Daniel 
Kaiser und Frank Klüger; Moderator: Gerorg Löscher

Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zwickau als regional bedeutsame Einrichtung -

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Sonntag, 12. April, 17:00 Uhr, Straßberg, 
Turnhalle: Frühlingskonzert: Heitere und 
beschwingte Melodien aus Oper und Operette 
von Johann Strauss, Franz Lehár, Leroy Anderson 
u. a.; Jeannette Wernecke/Sopran; GMD Stefan 
Fraas/Dirigent & Moderation

Mittwoch, 15. April, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus und Freitag, 17. April, Greiz, 
Vogtlandhalle
8. Sinfoniekonzert: Ottorino Respighi: 
Violinconcerto all ̀ antica f-Moll, Anton Bruckner: 
Sinfonie Nr. 7; Davide Alogna/Violine; David 
Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten! W
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen

April 2015 Jahreslosung 2015 Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.                                                                                                     

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 01.04.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi. 	 15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse 09.05.	 09:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle	 15:30 Uhr
Junge Gemeinde PeTri	 Do.	 19:00 Uhr
Kindertreff Mo. 27.04		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. im Mai wieder	 09:00 Uhr
Chor Di. 			  19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do.	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 		 16:00 Uhr
Jugendchor Fr. 		  18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  19:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 27.04.	 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 20.04.	19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.22.04.	 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 22.04.	 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 09.04.	 14:30 Uhr
Hauskreis - NEU! Mo. 20.04.	 19:30 Uhr

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
2x monatlich		  10:00 Uhr
Frohe Herrgottsstunde Di.	08:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Reichenbach Fr.	 monatlich
Familienkreis „Unterwegs“ Fr.	 monatlich
Gemeindekreis Do. 09.04.	16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 27.04.	 14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
ab 12.04. um 10:30 Uhr Gottesdienst
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 17.04.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.
am 09. & 23.04.		  20:00 Uhr
Christenlehre 	
Fr. 1. - 3. Klasse Fr.		  15:00 Uhr
und 4. - 6. Klasse Fr.		  16:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht 7. & 8. Kl. 
Mo. 13. & 27.04.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Kinderstunde  Sa. monatlich	 09:00 Uhr
Töpferkreis Do. 09.04.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 02.04.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 	13.04.		  14:30 Uhr

ev.-Meth. Immanuelkirchgemeinde
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 		  19:00 Uhr
Chor Mi. 		  19:00 Uhr
Bibelgespräch  Di. 28.04.		 19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Gemeinschaftsstunde So. 		 16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 20.04.		  19:45 Uhr
Bibelstunde Mi. 01., 15., 22. & 29.04.	19:30 Uhr
Bibelstunde Villa „Elisabeth“ 
Mo. 27.04.		  15:00 Uhr
Bibelstunde Nordhorner Platz
Do. 09. & 23.04. 		  19:00 Uhr
Teenkreis Mi.		  17:17 Uhr
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 1.4.	 19:30 Uhr
Fürbitte für die Gemeinde Mi. 	 19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag
Frauenabend Mo. 27.04.		  19:30 Uhr
Männerstammtisch Sa. 11.04.	 09:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.nicht am 26.04.	 09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen unter Telefon: 
03765 300094
Bibelabend Termin erfragen unter Telefon: 
037421 188728 

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  09:30 Uhr
gleichzeitig Sonntagsschule
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorsingstunde Mo.		  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst mit Kinderunterweisung So.
12., & 26.04. 		  09:30 Uhr
Kinderkirche So. 26.04.		  09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 15. & 22.04.	 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 08.04.		  15:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen
Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
02.04. 19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst PP
03.04. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
TT und 14:30 Uhr Abendhalsgottesdienst mit 
Bachkantate PP
06.04. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Superintendentin Ulrike Weyer
25.04. 08:30 Uhr Arbeisteinsatz mit Grillfest im 
Gemeindegarten.
26.04. 14:00 Uhr Jubelkonfirmation bitte melden 
Sie sich im Pfarramt auch wenn sie keine Einla-
dung bekommen haben.

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
02.04. 19:00 Uhr Heilige Messe vom letzten 
Abendmahl
03.04. 15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi
04.04. 21:00 Uhr Osternachtsfeier
06.04. 09:30 Uhr Heilige Messe

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
03.04. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und 
17:00 Uhr Musik zum Sterben Jesu
05.04. 09:00 Uhr Familiengottesdienst danach 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten.
11.04. 17:00 Uhr Orgelkonzert mit Lucas Pohle 
(Crostau)
12.04. 10:30 Uhr Themengottesdienst „Ver-
Wundert - Todgepredigt

Ev.-Meth. Immanuelkirchgemeinde
03.04. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl an 
Karfreitag
05.04. 09:30 gemeinsamer Familiengottesdienst 
zum Osterfest

Landeskirchliche Gemeinschaft
05.04. 07:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit 
Osterfrühstück

Apostolische Gemeinde
02.04. 19:30 Uhr Andacht mit Abendmahl
03.04. 09:30 Uhr Gottesdienst
05.04. 09:30 Uhr Auferstehungsgottesdienst

Neuapostolische Gemeinde
03.04. 09:30 Uhr Gottesdienst am Karfreitag
05.04. 09:30 Uhr Ostergottesdienst
12.04. 09:30 Uhr Konfirmation
25.04. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheimwww.kirche-reichenbach.de.vu Fü
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Sonntag, 29. März, 17:00 Uhr
„Amazing Shadows“ (USA): Schattenspektakel 

Dienstag, 07. April, 10:00 und 16:00 Uhr
Kinderkino: „Alwin & die Chipmunks 2“

Mittwoch, 08. April, 19:00 Uhr: Bühnentalk: 
Auswertung des Fragebogens „Reichenbach - deine 
Stadt, deine Ideen“; anschließend Diskussion

Samstag, 11. April, 20:00 Uhr: Comedy mit 
Markus Maria Profitlich; Programm „Halbzeit“: 
Gibt es ein Leben nach dem Fünfzigsten?“

Sonntag, 12. April, 17:00 Uhr
Clubkino: „Der talentierte Mr. Ripley“

Dienstag, 14. April, 10:00 Uhr: „Der Reggaehase 
Boooo“: Aufführung mit dem Pupptentheater Eckstein

Mittwoch, 15. April, 19:30 Uhr
8. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Ausstellung: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher; (zu sehen bis 07. Mai)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen: 
Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 
03765 12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de + 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
Ab 6. März: Wanderausstellung des Schaufensters 
Bayern-Sachsen: „Elektomobilität verbindet“; 
(zu sehen bis 10. April)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. April)

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., 
Bahnhofstraße 8: ab 17. April: „Momente der 
Zeit“: Malerei & Grafik von Frank H. Zaumseil;  
(zu sehen bis 17. Mai)
Öffnungszeiten: Donnerstag, 15:00 bis 19:00 
Uhr und Sonntag, 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung; Tel. 03661 458971 oder 
03765 63945

Greiz, Sommerpalais
Ausstellung: Elizas Gartenträume und Trouvaillen: 
Fundstücke aus vergangenen Zeiten

Veranstaltungen

28. März, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15: Blick hinter die Kulissen

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Südtirol - 
Dolomiten“: Diashow von Hartmut Krinitz

29.  März,  09:30 Uhr,  E lsterberg,  St . 
Laurentiuskirche: Jubelkonfirmation

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Die Schlagerstars G.G. Anderson, Graziano, Lena 
Valaitis, Andrea Jürgens, Michael Heck

20:00 Uhr,  Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: “Carl Palmer Band” (ELP)

31. März, 17:00 bis 18:00 Uhr, Neuberinhaus, 
Weinholdstraße 7, Gaststätte, Herrenzimmer
Die Stadträte der Fraktion BITex/Grüne führen vor 
den Sitzungen des Stadtrates – immer am letzten 
Dienstag des Monats – eine Bürgersprechstunde 
durch. Die Bürgerinnen und Bürger können während 
dieser Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

04. April, 10:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Ostereiersuchaktion

05. April, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27: Live in Concert: „Arena“
07. April, 20:00 Uhr
Live in Concert: Jennifer Batten, Stu Hamm, 
Chad Walkerman

08. April, 19:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Bühnentalk: Ergebnisse Umfrage: “Reichenbach-
deine Stadt, deine Ideen“

08. bis 12. April, Reichenbach, Volksfestplatz: 
Gastspiel Zirkus „Aeros“

11. April, ab 06:00 Uhr, Greiz-Neumühle
Oldtimer-Markt

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Frühlingsball mit der Andreas-Lorenz-Showband

19:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 
6, Greiz-Sachswitz: Frühlingstanz: Stad‘l-Wirt 
Eberhard Hertel präsentiert: Stargast Géraldine 
Olivier, Stad‘l-Band Duo Phoenix & Monjia

14. April, 17:00 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4: „Warum Lesen 
glücklich macht“: Lesung mit Friedrich Denk

15. April, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27: Live in Concert: 
Simon Phillips‘ Band „Protocol“ II  (Ex-Toto)

16. April, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Servus Peter: Das ‚heile Welt‘-Musical“: mit den 
Hits von Peter Alexander u.v.a.

17. April, 15:00 Uhr, Reichenbach, Neuberin-
Museum: 70 Jahre Kriegsende in Reichenbach

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
8. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

18. April, 09.00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Frühjahrsputz

09:30 bis 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Kindersachen-Basar

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten Beratungsgespräch weitergeholfen 
werden. Die kostenfreie Erstberatung soll 
über Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich. W
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e! Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
28. März, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
01. April, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
04. April, 08:30 bis 12:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Schulstraße 2a
09. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicenummer 
0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst dankt 
allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Die Besichtigung der 
ständigen Ausstellung über die Geschichte und 
Bedeutung des Wasserturms sowie der Aufstieg   
zur Aussichtsplattform sind bei telefonischer 
Voranmeldung möglich. Ansprechpartner: 
Stadtverwaltung Reichenbach, Heike Stärz, Tel. 03765 
524-2001 oder an Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62; bitte 
telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung: Die Sprechstunden finden 
einmal monatlich mittwochs im Stadthaus, Markt 
6, Zimmer  107, statt. Nächster Termin: 15. April, 
09:30 bis 11:00 Uhr

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18.00 
Uhr im Gemeindezentrum Friesen. Anfragen an: 

Hartmut Sandner, Parkstraße 4, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 15984; Die genauen Zeiten erfahren 
Interessenten von Hartmut Sandner.
29. März, Treffpunkt Mylau, Markt: Unterlauterbach: 
Osterwanderung; 6, 12, 20 km geführt
03. April, Treffpunkt Wasserturm: Sternwanderung 
nach Friesen; 5 bis 8 km
11. April, Treffpunkt Göltzschtalbrücke: 
Teilstreckenbegehung 37. Göltzschtalwanderung; 12 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden Mittwoch 
von 12.00 bis 14.00 Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-
vogtland.de, E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
01. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
14. April, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Schreibende Senioren
14. April, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Musik : W.A. Mozart „Figaros Hochzeit“; Opera buffa
14. April, 17:00 Uhr, Neuberin-Museum: Zirkel 
Literatur: „Dreimal Italien und zurück“: Italienreisen 
Goethes, Herders und Seumes im Vergleich

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Ab 17.April: Ausstellung der Mal- und 
Grafikwerkstatt im Neuberinhaus.
Redaktionsschluss für den „Reichenbacher 
Kalender“ 2016 ist der 31. März.

Die Fahrbibliothek der Kreisbibliothek des 
Vogtlandkreises kommt nach Schneidenbach: 
15. April, 09:15 bis 09:45 Uhr

LAV Reichenbach/Vogtl.: Wieder ab April: Lauftreff 
für Jedermann/-frau; geleitet von Mitgliedern 
des Leichtathletikvereins Reichenbach/Vogtl.; 
Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 

Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr Anfragen 
an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Wandergruppe: Samstag, 28. März, Vogtlandbahn 
10:27 ab Bahnhof Reichenbach nach Ruppertsgrün-
Neudörfel-Talsperre Pöhl-Herlasgrün
Samstag, 11. April, Vogtlandbahn 08:27 Uhr 
ab Bahnhof Reichebach nach Jocketa-Röttis-
Nymphental-„Lochbauer“-Jocketa

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: Ostersonntag, 05. April, 14:00 
bis 17:00 Uhr; Besichtigungen durch Gruppen sind 
möglich. Kontakt über Peter Kober, Tel. 03765 14655

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
09:30 Uhr: 31. März: Osterfrühstück; 14. April: 
Lebensbild Hans-Christian Anders; 21. April: 
Alternative „Homöopathie“
Montag, 08:45, 10:45: Seniorensport
Mittwoch, 09:30 Uhr: Gymnastik im Sitzen; ab 
14:00 Uhr: „Rommé und andere Spiele“; ab 16:30 
Uhr: „Patch-Work und Nähzirkel“
Religionsleben: Gottesdienst: 29. März und 12. 
April, 11:00 Uhr; Bibelstunde: 09. April, 17:00 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 15. April, 16:00 Uhr; Informationen 
erhalten Sie bei Herrn Popp, Tel. 037600 2846 
oder in der Begegnungsstätte. Für Neueinsteige 
führen wir wieder Computerlehrgänge durch.
Sonderveranstaltungen:
Trauercafé: 30. März, 15:00 Uhr
Anmeldung bitte unter Tel. 03765 621888 oder 
0174 7125976 

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. Offenes Trauercafé; 

Montag, 13. April, 15:00 Uhr

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches 
Z e n t r u m  d e r  L e b e n s h i l f e 
Reichenbach e.V.: Zenkergasse 13, 
Tel. 03765 525104, Öffnungszeiten: 
Di-Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 08:00 
bis 16:00 Uhr, So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
27. März, 14:00 Uhr: Gesprächskreis
31. März, 13:00 Uhr: Kreativ mit 
Regina; danach Kaffee und Kuchen
Jeden Donnerstag, 10:00 bis 14:00 
Uhr „Brunch“: Ein gemeinsames 
Frühstück; Anmeldung bitte bis zum 
Vortag
Jeden Freitag, 12:00 bis14:00 
Uh r :  „ Suppenküche “ :  I n  de r 
kalten Jahreszeit bereiten wir 
jeden Freitag eine leckere Suppe 
zu!  Anmeldung bitte  b is  zum 
Vortag
Bei Fragen zum Thema Demenz: 
Servicezentrum: 03765 525104, 
Hotline: 0172 1613457

Alle Veranstaltungen auf einen 
Blick sind im Internet unter www.
reichenbach-vogtland.de zu finden! 
Änderungen vorbehalten!
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Vereins-Info

Erstmals veranstaltete die Musikschule Vogtland ein Konzert mit ihren Preisträgern des 
zurückliegenden Regionalwettbewerbes Jugend musiziert. Am 14. März präsentierten 
sich im Reichenbacher Ratssaal 13 hoffnungsvolle Nachwuchsmusiker. Die zahlreichen 
Zuschauer staunten über die gebotenen Leistungen. Wie Andreas Häfer, Direktor der 
Musikschule Vogtland, mitteilte, soll dieses Konzert dazu dienen, den Besuchern Anteil 
nehmen zu lassen an der musikalischen Entwicklung der Musikschüler. Gleichzeitig 
bietet es für die jungen Künstler auch eine geeignete Gelegenheit, Auftrittserfahrung 
zu sammeln. Im Rahmen des Konzertes dankte die Musikschule Vogtland ihren 
Wettbewerbsteilnehmern auch mit kleinen Geschenken. Der Vorstandsvorsitzende des 
Trägervereins „Musikschule Vogtland e.V.“, GMD Stefan Fraas, hob in seinem Grußwort 
das beachtliche Ausbildungsniveau hervor; gleichzeitig verwies er auf die Bedeutung der 
Musikschularbeit für den Einzelnen sowie für die gesamte Gesellschaft. Für die meisten 
Mitwirkenden gibt es noch im März eine weitere Bewährungsprobe. Dann treffen sie sich 
mit den besten sächsischen Musikern zum Landesausscheid. Und zu Pfingsten lockt der 
Bundeswettbewerb in Hamburg …

Musikschule Vogtland:

Preisträger gestalten Konzert

Die Preisträger und Mitwirkenden beim Konezert Nele Kubicek und Florian Poppe.

Text und Fotos: Musikschule

Kleingartenverein Erich-Mühsam-Straße e.V.: 

Den Sommer im Grünen genießen
Kleine familiäre Gartenanlage (16 Parzellen) hat 
freie Pachtgärten zu vergeben.
Genießen Sie den kommenden Sommer bei uns 
im Grünen. Junge Familien mit Kindern sind 
herzlich willkommen. Auch rüstige Rentner, die die 
Pflege eines Gartens übernehmen, ohne an einen 
Pachtvertrag gebunden zu sein, sind uns willkommen!
Die Gartenanlage befindet sich am Ende der Erich 
Mühsam Straße und ist auch mit dem PKW gut zu
erreichen. 
Informationen: Herr Reuter. Zu erreichen unter: 
Telefon 03765 13563, Mobil: 0160 91079437, 
E-Mail: Reuter-Reichenbach@t-online.de

Ab 1. April 2015: 
Neurochirurgische Sprechstunde am 
MVZ Chirurgie
Eine neurochirurgische Sprechstunde bietet 
das Medizinische Versorgungszentrum Chirurgie 
(MVZ) an der Paracelsus-Klinik Reichenbach ab 
dem 1. April 2015 an.
Jeweils mittwochs von 13:00 bis 16:00 Uhr wird Juris 
Jansons, Facharzt für Neurochirurgie an der Paracelsus-
Klinik Zwickau, Patienten mit Nervenleiden im Bereich 
der Wirbelsäule und des Kopfes zur Konsultationen und 
weiteren Behandlungen zur Verfügung stehen. Diese 
Sprechstunde erfolgt im Rahmen der überörtlichen 
Berufsausübungsgemeinschaft mit dem MVZ Zwickau. 
Terminvereinbarungen: Tel.: 03765 54-1100.

DRK:
Gemeinsam in ein rauchfreies Leben
Etwa 70 Prozent der Raucher versuchen 
mindestens einmal, sich das Rauchen 
abzugewöhnen. Allerdings schaffen es nur 
etwa 15 % im ersten Anlauf. Nicht das 
Aufhören ist bei Rauchern das Problem, 
sondern das Durchhalten der Abstinenz. Der 
amerikanische Schriftsteller Marc Twain hat 
dies einmal mit folgenden Bemerkungen auf 
den Punkt gebracht: „Es ist keine Kunst mit 
dem Rauchen aufzuhören. Ich habe es schon 
100-mal geschafft“.
Im Rahmen des Nichtraucherkurses können Sie 
mit Anderen Ihre Erfahrungen austauschen und 
gemeinsam daran arbeiten, künftig ein Leben als 
Nichtraucher zu führen. 
Am Montag, 13. April, oder nach Absprache auch 
am Mittwoch, 15. April, beginnt jeweils um 17:00 
Uhr in der Geschäftsstelle des DRK Kreisverbandes 
Reichenbach, Marienstraße 11, ein Nichtraucherkurs 
im Rahmen eines Gruppenprogramms.
Die Teilnehmer treffen sich zu sieben 
Veranstaltungen a 90 Minuten. Eine 
Bezuschussung durch Krankenkassen ist möglich.
Informationen und Anmeldung: DRK 
Suchtberatungsstelle, Frau Poller - Diplom 
Sozialpädagogin/ Sozialtherapeutin 
(VT), Tel.: 0376513469 oder per E-Mail: 
suchtberatung@drk-reichenbach.de
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 Euro.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

27. März bis 02. April, Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121
03. bis 09. April, Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
10. bis 16. April, Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, 
Tel. 03765 34615
17. bis 23. April, Anker-Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020
24. bis 30. April, Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8415
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